
4teilige Gottesdienstserie im Januar 2017

08.01. Ich bin dann mal weg...
15.01. Am Tiefpunkt angelangt
22.01. Eine neue Chance
29.01. Der Skandal der Gnade

Überraschende Gnade



Jona 4,1:
Doch Jona wurde darüber sehr böse und 
zornig.





Eph 4,31: 
Alle Bitterkeit und Wut und Zorn und 
Geschrei und Lästerung sei von euch 
weggetan, samt aller Bosheit! 



Jona 4,2: 
Er betete zum Herrn: »Ach Herr, habe ich 
das nicht schon gesagt, bevor ich von zu 
Hause aufbrach? Deshalb bin ich ja 
fortgelaufen nach Tarsis! 



Jona 4,2: 
Ich wusste, dass du ein gnädiger und 
barmherziger Gott bist, dass du geduldig 
und voller Gnade bist, weil du das Unheil 
bedauerst.»



Jona 4,3: 
So mach nun meinem Leben ein Ende, 
Herr! Ich will lieber sterben, als zu leben. 



Psalm 62,9: 
Mein Volk, schütte dein Herz vor ihm aus.



Jona 4,4: 
Der Herr antwortete ihm: »Ist es recht, 
dass du deshalb zornig bist?»



Jona 4,6: 
Und Gott, der Herr, liess einen Rizinus-
strauch wachsen, der sich über Jonas Kopf 
ausbreitete und ihm Schatten gab. Das 
linderte sein Unbehagen und Jona freute 
sich sehr über den Busch.





Jona 4,7-8: 
Doch Gott liess auch einen Wurm 
kommen. Am nächsten Morgen bei 
Tagesanbruch frass sich der Wurm durch 
den Busch, sodass dieser vertrocknete. 



Jona 4,7-8: 
Nachdem die Sonne aufgegangen war, 
schickte Gott einen sengenden Ostwind. 
Die Sonne brannte auf Jonas Kopf, bis er 
matt wurde und sich den Tod wünschte. 



Jona 4,7-8: 
»Ganz sicher ist es besser, dass ich sterbe, 
als dass ich lebe«, rief er.



Jona 4,9: 
Da sprach Gott zu Jona: »Ist es richtig von 
dir, wegen des Rizinusstrauchs so zornig zu 
sein?« »Ja«, antwortete Jona, »zornig bis 
zum Tod!«



Jona 4,10-11: 
Da sprach der Herr: »Dir tut es Leid um 
den Busch, obwohl du nichts getan hast, 
um ihn entstehen zu lassen. Er wuchs in 
einer Nacht und verging über Nacht.



Jona 4,10-11: 
Ninive aber hat über 120‘000 Einwohner, 
die nicht zwischen links und rechts 
unterscheiden können, ganz zu schweigen 
von den vielen Tieren. Sollte ich eine so 
große Stadt nicht schonen?«


